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Landesgesetzgebungsverfahren
Übersicht

Verfahrensschritt Zuständigkeit t in Wochen
(von - bis bzw Ø)

Fristende/erledigt
geplant IST

1. Erstellen des Fachentwurfs Fachab-
teilungProblemimpuls

Regelmäßige Meldung geplanter Gesetzesvor-
haben (und Art. 15a-Verhandlungen)
Diskussion, erstes Arbeitspapier
Fragen lt. Leitbild für die Erarbeitung von
Normen
Gesetzesfolgenabschätzung (GFA/WFA)
Fachentwurf samt Erläuterung und Entwurf
eines Zeitplans

2. Begutachtung Verfassungs-
dienstEingang Fachentwurf VerfD inkl. Erläute-

rungen1

Erstellung eines Arbeits-/Zeitplans, Über-
arbeitung durch Sachbearbeiter/in
Verhältnismäßigkeitsprüfung
Berufsreglementierung2

1 3

Erstellung eines Begutachtungsentwurfs
(Rücksprache Fachabteilung, rechtstechnische
und systematische Einpassungskontrolle,
Prüfung im Hinblick auf verschiedene
Wirkungsdimensionen [GFA/WFA] sowie
Deregulierung)

4 10

Abstimmung und Mitzeichnung Fachabtei-
lung/en

1

Begutachtungs- (Anhörungs-)3 und
Konsultationsverfahren ieS

4 8

Notifizierungsverfahren4 (va. technische)5 12
Stellungnahme Fachabteilung/en zum
Ergebnis der Begutachtung

2 4

1 Art. 30 Abs. 2 Oö. L-VG.
2 § 27 ff Oö. Berufsqualifikationen-Anerkennungsgesetz und RL 2018/958.
3 Ausdrückliche gesetzliche Regelungen finden sich im
 § 10 Abs. 2 Oö. Landwirtschaftskammergesetz 1967
 § 11 Abs. 2 Oö. Landarbeiterkammergesetz 1996
 § 76 Abs. 2 Z 3 Oö. Land- und forstwirtschaftliches Schulgesetz
 § 22 Abs. 2 Oö. Landes-Gleichbehandlungsgesetz
 § 8 Abs. 1 lit. a Oö. Kulturförderungsgesetz

4 Das Notifizierungsverfahren wird einzelfallabhängig grundsätzlich (erst) im Stadium der
Regierungsvorlage durchgeführt werden.
5 Art. 30 Abs. 3 Oö. L-VG und RL 2015/1535.
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Schlussbesprechung mit Fachabteilung/en 1
Erstellung der Regierungsvorlage inkl.
sprachlich/systematischer Endkontrolle

2 4

Abstimmung und Mitzeichnung Fachabtei-
lung/en

1

3. Regierungsvorlage
Formelles Verfahren für Beschluss in Landes-
regierung, Unterschriften der MdLReg

1

Beschluss Regierungsvorlage6 *)
Notifizierungsverfahren7 (va. technische)8 12
Allfällige Bürgerinnen- und Bürgerbegutach-
tung auf Beschluss der Regierung

6

Konsultationsverfahren Regierungsvorlage 1
4. Gesetzgebungsverfahren im Landtag Landtags-

direktionEingang Regierungsvorlage Landtagsplenum *)
Landtagsausschussberatungen9 *)
Unterausschussberatungen *)
Allfällige Bürgerinnen- und Bürgerbegut-
achtung10

6

Beschluss Landtagsausschuss *)
Allfälliges (weiteres) Notifikationsverfahren
bei wesentlichen Veränderungen

12

Gesetzesbeschluss Landtagsplenum *)
5. Verfahren nach Gesetzesbeschluss Verfassungs-

dienstAllfällige Bürgerinnen- und Bürgerabstim-
mung11

Allfälliges Zustimmungs- und Einspruchsver-
fahren der Bundesregierung12

8

Gegebenenfalls Reaktion/Verfahren nach
Einspruch der Bundesregierung13

Landtags-
direktion

*)

Kundmachungsverfahren inkl. Gestaltung der
„Materialienleiste“

Verfassungs-
dienst

1 2

Kundmachung LGBl. inkl. RIS-Aufbereitung 2
6. Inkrafttreten14

7. Verfahrensschritte nach der Kundmachung
Notifizierung der erfolgten Umsetzung
(Eingabe Datenbank)
Übermittlung tatsächlicher Wortlaut15

6 Art. 30 Abs. 1 Oö. L-VG und RL 2015/1535.
7 Das Notifizierungsverfahren kann einzelfallabhängig schon im Stadium des Begutachtungsentwurfs
durchgeführt werden.
8 Art. 30 Abs. 3 Oö. L-VG.
9 Art. 31 Oö. L-VG.
10 Art. 58 Abs. 2 Oö. L-VG.
11 Art. 60 Abs. 1 Oö. L-VG.
12 ua Art. 97 B-VG, § 9 F-VG.
13 § 47 Oö. LGO.
14 Art. 32 Abs. 2 Oö. L-VG.
15 insb. nach RL 2015/1535.
* Termingestaltung abhängig von Sitzungsterminen.


